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Für uns an erster Stelle

Investieren in Qualität
Sich für einen Fassi-Kran zu entscheiden ist eine echte Investition, 
die sich langfristig auszahlt: Hochwertigkeit des Produkts, Mark-
twert und Servicequalität  S. 04-05

25.000 Kunden aus 60 Ländern weltweit 
lesen “Without compromise”
  S. 06-07

Technologie  

Montage und Endabnahme im Qualitätspro-
zess bei Fassi
Die Abläufe in den Bereichen Montage und Endabnahme zeigen, wie 
bei Fassi stets gemäß der Philosophie “Arbeit nach Maß” vorgegan-
gen wird. Dabei liegen allen Prozessen präzise Regeln zugrunde, die 
in jeder Phase konsequent angewendet werden – ohne Kompromisse.

   S. 08-11

Service 

Das neue integrierte Logistiksystem bei Fassi
Ein neues System im Hause Fassi integriert Logistik für das 
Endprodukt, Auslieferung der Krane und Ersatzteillager und 
trägt somit erheblich zum Wachstum des Unternehmens bei. Pro 
Jahr wird hier die Auslieferung von 11.000 Kranen in mehr als 60 
Länder weltweit und der Versand von über 50.000 Stück Zubehör 
und Ersatzteilen verwaltet.  S. 12-15

EINSATZ “VOR ORT”

Fassi Network

Fassi F310AXP.26 Evolution mit Teleskoparm 
L214 und Winde V20

Wir beobachten den neuen Fassi-Kran im Einsatz bei Emerson 
Crane Hire: wegen des Baubooms im Hinblick auf die Olympi-
schen Spiele, die 2012 in der englischen Hauptstadt stattfi nden 
werden, erlebt das Londoner Unternehmen für Kranvermietung 
derzeit einen enormen Aufschwung.  S. 18-21

DIE ECKE

Expertengespräche

Wachstum durch Investition in Technologie
- Gespräch mit Giovanni Fassi, geschäft-
sführendes Vorstandsmitglied der Fassi Gru 
SpA
Die Entscheidung für innovative Produkte und Arbeitsprozesse 
machte Fassi den Verkaufszahlen nach zu einem der drei führen-
den Unternehmen in der Welt.  S. 16-17

Gespräch mit Alessandro Azzola
Fassi-Qualitätskontrolle
Die Fassi-Qualitätskontrolle setzt auf Synergieeffekte. Die von 
der Zertifi zierung UNI EN ISO 9001 verlangten Protokolle sind die 
optimale Ergänzung eines speziellen Systems, das direkt bei uns 
im Unternehmen ansetzt: es besteht aus strengen Überwachun-
gsabläufen, die den gesamten Produktionsprozess begleiten, 
angefangen bei der Auswahl der Materiallieferungen bis hin zur 
Auslieferung des Endprodukts.  S. 22-23

Die Servicekultur bei Fassi ist ganz darauf ausgerichtet, dass der Dialog 

mit dem Netz der Vertragshändler und den Kunden noch weiter intensi-

viert wird. Hier sind alle Bereiche mit eingeschlossen: Beratung, Weiter-

bildung, Kundendienst. Das regelmäßig erscheinende Magazin “Without 

compromise” ist Bestandteil dieses Konzepts, denn auch Informationen 

zur Fassi-Technologie sind Teil unserer Serviceleistungen. Verstehen, 

was das Besondere an Fassi und Fassi-Kranen ist, heißt, eine bewusste 

Entscheidung zu treffen, die für Weitsicht steht und eine echte Investi-

tion darstellt. Die Gründe für das enorme weltweite Wachstum von Fassi 

müssen in all ihren Facetten verstanden werden: genannt seien nur die 

große Sorgfalt, mit der Montage und Endabnahme der Krane durchge-

führt werden, oder Logistik und Management von Versand und Ersa-

tzteilversorgung. In dieser Ausgabe von “Without compromise” werden 

wir noch ausführlicher darauf eingehen, denn es sind genau diese viel-

fältigen Facetten, die die Einzigartigkeit von Fassi ausmachen und für 

Qualität bürgen. Darüber hinaus werden wir in diesem Magazin noch 

viele weitere Themen präsentieren, die eine eingehendere Betrachtung 

wert sind. Dabei sollen die wesentlichen Aspekte, die für die Entwicklung 

und den gesamten Fortschritt im Bereich des Hubwesens von Bedeutung 

sind, beleuchtet werden. Es ist kein Zufall, dass “Without compromise” 

schon eine Aufl age von mehr als 25.000 Exemplaren erreicht hat und in 

über 60 Nationen weltweit gelesen wird. Die Rückmeldungen, die wir 

aus den verschiedensten Ländern und Märkten bekommen, lassen uns 

noch besser verstehen, welche unterschiedlichen Arbeitserfordernisse je 

nach Umfeld bestehen können und wie man sie löst. Für uns alle bedeu-

tet dies Bereicherung und Auseinandersetzung. Auch aus diesem Grund 

möchten wir unser Magazin ständig weiterentwickeln und sind dankbar 

für Hinweise und Anregungen vonseiten unserer Leser.
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INVESTIEREN 
IN QUALITÄT

In dem Moment, in dem ein Fassi-Kran seinen Produktions- und Abnahmeprozess bis zum Ende 

durchlaufen hat und an den Vertragshändler bzw. den Endkunden ausgeliefert wird, beginnt für 

ihn ein Arbeitsleben, das auf sehr lange Zeit ausgelegt ist. Dies ist kein bloßes Versprechen, sondern 

eine Gewissheit: unschwer daran zu erkennen, dass nach mehr als 40 Jahren Firmengeschichte noch 

über 70% der von Fassi produzierten Krane uneingeschränkt ihren Dienst tun. Ein weiteres Zeugnis 

für Qualität ist auch die Tatsache, dass ein gebrauchter Fassi-Kran weiterhin einen hohen Marktwert 

hat und nicht an Wert verliert. Sich für Fassi zu entscheiden ist also eine echte wirtschaftliche und 

unternehmerische Investition. Aber nicht nur das: die besonderen Eigenschaften und die hohe Lei-

stungsfähigkeit eines jeden Fassi-Krans, der dank seiner innovativen Technologien besonders wet-

tbewerbsfähig ist, beweisen dem Benutzer Tag für Tag, dass sich diese Investition aufgrund der 

hohen Rentabilität auszahlt. Besser und schneller arbeiten, auch die komplexeste und schwierigste 

Hubsituation in vollkommener Sicherheit meistern zu können, heißt konkret: mehr Leistung wird 

in weniger Zeit erbracht und Probleme treten entweder gar nicht erst auf oder werden unmittel-

bar gelöst. Nicht zu vergessen ist auch der Wert, den die Serviceleistungen darstellen, da jederzeit 

auf ein engmaschiges professionelles Kundendienstnetz zugegriffen werden kann: im Mittelpunkt 

stehen die Wünsche und Bedürfnisse des Kunden, der darin unterstützt wird, sich den Kran zu 

einem unverzichtbaren Verbündeten und zu machen, der tagtäglich mit ihm zusammenarbeitet. Eine 

“Maschine”, die stets mit voller Leistung zur Verfügung stehen muss. Die Entscheidung für einen 

Fassi-Kran bedeutet also Investition in Qualität mit hohem Mehrwert, die auf kurze wie auf lange 

Sicht viel zurück gibt – das erleichtert die Abschreibung und garantiert die Rentabilität. 

Sich für einen Fassi-Kran zuh fü
entscheiden ist eine echte Investition,he
die sich langfristig auszahlt:h
Hochwertigkeit des Produkts,w
Marktwert und Servicequalität.arkt
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In nur sechs Etappen hat unser Magazin eine beachtliche Strecke zurückgelegt. Ziel war es, ein anspruchsvolles Infor-

mationsmedium zu schaffen, das sich, mit dem Fokus auf die Welt von Fassi, den gesamten Sektor des Hubwesens zur 

Zielgruppe nimmt. Insbesondere unter technologischen Gesichtspunkten werden hier kompetente Analysen und ver-

gleichende Untersuchungen präsentiert, was zu einer ständig wachsenden aufmerksamen Leserschaft geführt hat.

Das Kommunikationsprojekt “Without compromise” wartet heute mit Zahlen auf, die sich sehen lassen können: eine 

Aufl age von mehr als 25.000 Exemplaren pro Ausgabe und ein engmaschiges Verteilungsnetz in über 60 Ländern 

ermöglichen es, eine enorme Vielzahl von Kranbenutzern zu erreichen. Innovation und Servicequalität, die wesen-

tlichen Themen der ersten sechs Ausgaben, haben gezeigt, wie Fassi die eigenen Ziele mit Fakten untermauert. In 

den ersten drei Ausgaben von “Without compromise” war zu lesen, wie durch technologische Innovation bei Fassi 

immer leichter zu bedienende und gleichzeitig immer leistungsstärkere Krane, die in jeder Situation wendig und 

sicher arbeiten, entstehen. Design im Dienst des Kunden. Ein Konzept, auf das wir bereits ausführlich eingegangen 

sind: Fassi hat für alle Bedürfnisse, für jeden einzelnen Benutzer den idealen Kran, weil hier eine geradezu unendli-

KUNDEN AUS 60 
LÄNDERN WELTWEIT 
LESEN “WITHOUT 
COMPROMISE”

25.000 

Gli strumenti elettronici Fassi per il service
Gli strumenti messi a punto da Fassi per il training di base, la formazione on line e l’aggiornam
costante, permettono ai propri partner di avere sempre a portata di mano l’intera azienda e for
clientela degli utilizzatori validi supporti alla conoscenza e all’impiego corretto delle gru. 

Disporre della più ampia gamma al mondo di gru ed essere costantemente all’avanguardia per tecnologie 

impiegate, signifi ca per Fassi offrire anche le soluzioni per accedere ad un patrimonio che è anche e prima 

di tutto “informativo”. Le notizie e le specifi che riguardanti prodotti e tecnologie Fassi vanno infatti ad 

incrementare costantemente un’apposita banca dati, utilissima per il lavoro dei propri partner tecnico-

commerciali, che non ha paragoni per vastità e ricchezza nel settore. Un patrimonio che diventa imme-

diatamente motivo e opportunità per qualifi care il servizio a tutto vantaggio degli utilizzatori delle gru, 

con risposte precise, chiare e risolutive. Fassi ha pensato quindi come rendere il più facilmente accessibile 

questo grande repertorio di notizie e dati, che cresce pressoché quotidianamente. 
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all’apparenza possono sembrare più complete 

di quanto non avvenga con le targhe fornite da 

Fassi, in quanto presentano grafi camente tre o 

quattro confi gurazioni di lavoro dell’abbinamento 

gru/prolunga. In realtà è esattamente l’opposto! 

Queste targhe non danno infatti alcuna evidenza 

delle curve di carico e quindi è praticamente 

indecifrabile il comportamento reale in solleva-

mento o l’intervento del limitatore di momento 

per tutte le confi gurazioni intermedie a quelle 

rappresentate. Inoltre queste targhe di portata 

sono statiche (o di trattenimento). 

I dati delle targhe in rapporto 

all’utilizzo del limitatore

Vi è infi ne da rimarcare come queste targhe sono 

relative all’intervento del limitatore di momento, 

quindi il carico dichiarato allo sbraccio relativo 

non potrà essere sollevato ma potrà solo raggiun-

gere lo sbraccio tramite l’azionamento dell’uscita 

dei bracci sfi labili. Per eseguire il sollevamento 

del carico bisognerà accorciare la distanza dal 

centro colonna e carico di circa il 10% o dimi-

nuire il carico della stessa percentuale. 

Anche per quanto riguarda la targa di portata relativa a gru dotate di prolunga idraulica, nulla 

viene lasciato nel dubbio interpretativo: chiarezza e serietà Fassi portano a fornire una targa 

dove le prestazioni sono “effettive” e realizzabili nella massima sicurezza per l’utilizzatore. 

Nelle targhe Fassi, per 

completezza di informazione 

vengono riportati anche gli 

angoli del braccio principale 

in confi gurazione di targa e 

l’angolo relativo all’applicazione 

del sistema Prolink sulle cerniere 

della prolunga idraulica (nei 20° 

del Prolink le prestazioni della 

prolunga idraulica rimangono 

invariate).  Infi ne, sempre per 

completezza di esposizione, la 

targa presenta nella sua parte 

inferiore il carico relativo alle 

prolunghe manuali abbinabili alla 

prolunga idraulica. 
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La tecnologia del doppio biellismo messa a punto e 
perfezionata da Fassi assicura un perfetto cinematismo e 
apporta concreti vantaggi nelle dinamiche di sollevamento.
La configurazione del braccio di leva si mantiene costante 
per tutto lo sviluppo del movimento del martinetto e quin-
di del braccio. Questa specifica configurazione garantisce 
maggiore sicurezza anche nel momento dell’impiego al 
massimo sbraccio.

La tecnología de la doble biela puesta a punto y per-
feccionada por Fassi asegura una cinemática perfecta y 
aporta ventajas concretas en las dinámicas de elevación. La 
configuración del brazo de palanca se mantiene constante 
durante todo el desarrollo del movimiento del cilindro 
y, por lo tanto, del brazo. Esta configuración específica 
garantiza una mayor seguridad incluso en el momento del 
uso en extensión máxima.

I processi di verniciatura Fassi
Unire elevata qualità di verniciatura e durata nel tempo: su questo principio Fassi ha sviluppato in 

collaborazione con BASF, leader mondiale nel settore, un processo di eccellenza e rispetto per l’ambiente. 

Una caratteristica spesso sottovalutata nella valu-

tazione di un manufatto, è rappresentata dalla 

verniciatura, una fase di lavorazione del pro-

dotto, a cui si delegano i compiti di protezione 

del componente trattato. La scelta dei prodotti 

necessari per questa operazione è dettata dagli 

obiettivi che si intendono raggiungere, in termini 

di resistenza alla corrosione e all’invecchiamento 

della gru. Sino a poco tempo fa, l’operazione 

di verniciatura veniva ritenuta come una fase 

obbligata della lavorazione non ritenendo che 

apportasse valore aggiunto al prodotto. In realtà 

la percezione di qualità deriva anche dallo stato 

di conservazione del manufatto, quindi dalla 

presenza o meno di corrosione o dalla perdita 

o meno di brillantezza. Per questi motivi Fassi 

ritiene la verniciatura parte integrante della pro-

pria qualità produttiva. La scelta del corretto 

ciclo di verniciatura è stata messa a punto con 

la collaborazione della BASF Coatings, primo 

gruppo chimico a livello mondiale che vanta una 

grande esperienza nel settore della verniciatura 

a basso impatto ambientale. A titolo di esempio, 

utilizzano prodotti BASF industrie automobilisti-

che come Mercedes, BMW e Audi. Per capire la 

differenza tra una gru semplicemente verniciata 

e verniciata/protetta, è necessario distinguere le 

prestazioni qualitative offerte dai vari prodotti 

vernicianti presenti sul mercato.

La qualità delle vernici, di diversa 

composizione chimica e applicate in 

abbinamento, è fondamentale nel 

determinare le prestazioni

La cosiddetta “mano di fondo” (primer) appli-

cata sul manufatto, ha il compito di proteggere 

il supporto dalla corrosione e creare le migliori 

condizioni di aggrappaggio per lo smalto, a cui si 

delega poi il compito di mantenere, quanto più 

inalterate possibili nel tempo, le caratteristiche di 
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es un sistema normalmente utilizado en 

posición horizontal de los brazos, pero, 

gracias a sus automatismos, puede 

activarse también en posición vertical. 

Pero cuidado: la activación del ProLink 

en posición vertical podría crear proble-

mas. Por esta razón, Fassi ha previsto 

funciones electrónicas y automáticas de 

control para evitar que la grúa pueda 

encontrarse con el brazo en negativo 

cuando alcanza el valor máximo de 

verticalidad, manteniéndolo dentro de 

los límites de seguridad operativa. Este 

sistema de seguridad aplicado en exclu-

siva en las grúas Fassi está gestionado 

electrónicamente por el “ordenador de 

a bordo”, que reduce automáticamente 

la verticalidad del primer brazo cuando 

ProLink está activo, avisando al operario 

de que la grúa está a punto de alcan-

zar el valor angular máximo autorizado. 

En esta fase, prosiguiendo la carga, el 

sistema electrónico reduce la velocidad 

de los cilindros para impedir que, al 

final del proceso, la inercia de la carga 

suponga condiciones de inestabilidad 

en los brazos extensibles. Cuando se 

alcanza el límite vertical máximo, apa-

rece en la pantalla un mensaje al efecto 

con el bloqueo correspondiente de 

todas las maniobras de subida. 

Fassi no se limita a una nota sobre 
los posibles riesgos de empleo en las 
instrucciones de uso y mantenimiento 
de la grúa, lo que dejaría al operario
toda la responsabilidad en situaciones 
de alto riesgo.

LAS LIMITACIONES
DE LA COMPETENCIA

Las grúas Fassi están dotadas de un 
sistema automático de seguridad 
para evitar que el brazo se encuentre 
en negativo cuando alcanza el valor 
máximo de verticalidad.

FASSI: LA SEGURIDAD
DE CONFIANZA

GRÚAS de confianza
15
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1) El sistema de aviso de altura de la grúa previene 

las situaciones de riesgo durante el traslado de la 

máquina.

2) El blindaje de los conductos a presión forma parte 

del compromiso de seguridad de Fassi.

del peso conocido, si proseguir con la 

operación de carga. 

ESTABILIZADORES DE GRÚA Y 

SUPLEMENTARIOS

En el equipamiento de seguridad de Fassi 

no falta la atención específica a los ele-

mentos que hacen referencia a la relación 

entre grúa y camión. En este sentido, des-

taca un sistema especial de bloqueo mecá-

nico contra la posible salida accidental de 

los apoyos de extensión lateral de los esta-

bilizadores durante la marcha del vehículo.

Las grúas Fassi permiten al usuario concen-

trarse en su trabajo, previendo los proble-

mas y ayudándole en cualquier momento 

de la actividad con la grúa y con el camión.

SISTEMA DE AVISO DE ALTURA 

DE LA GRÚA

Las grúas Fassi pueden estar dotadas de 

un sistema opcional de señalización de la 

altura de la máquina en posición de trans-

porte, una medida que debe ser inferior, en 

la mayoría de los países, a los 4 metros de 

altura (tal y como prevé el código de la cir-

culación) para evitar problemas e incidentes 

durante la marcha del camión. El sistema 

está estructurado mediante sensores de 

proximidad que pueden estar conectados 

a dispositivos de señalización acústicos y 

visuales en el exterior de la máquina o en la 

cabina. El sistema evita provocar situaciones 

de riesgo, incluso en los momentos de acti-

vidad más intensa en los que pueden redu-

cirse los umbrales de atención naturales. 

BLINDAJE DE LOS CONDUCTOS 

DE ACEITE BAJO PRESIÓN

El meticuloso afán por la seguridad de 

los diseñadores de Fassi también tiene 

en cuenta todos esos mecanismos espe-

ciales destinados a proteger al operario 

en el caso de que se produzcan pro-

blemas en los sistemas hidráulicos bajo 

presión. Un cárter al efecto, de gran 

tamaño, cubre los conductos hidráulicos 

exactamente en el punto más sensible, 

protegiéndolos de golpes accidenta-

les y evitando que una fuga de aceite 

a presión pueda alcanzar al operario. 

Como puede observarse, el cuidado que 

pone Fassi en la estética, la belleza que 

caracteriza a “las rojas” de Fassi, es el 

resultado de un compromiso en que el 

diseño posee unos valores funcionales 

determinados.

PUESTO DE MANDO EN ALTO

El compromiso con la seguridad forma 

parte integrante de la cultura productiva 

de Fassi y se desarrolla más allá de los 

modelos o de las dinámicas comerciales. 

Prueba importante de ello es el puesto 

de mando en alto, exigido por determi-

nados usuarios y en mercados concre-

tos, pero no por ello infravalorado por 

los diseñadores de Fassi desde el punto 

de vista de la fiabilidad. 

El puesto de mando elevado, en efecto, 

está dotado de un sistema totalmente 

automático de detección de la presencia 

del operario. A través de una fotocélula, 

situada en el propio puesto de mando, 

se activa un sensor correspondiente de 

proximidad adicional, que evita el con-

tacto del brazo de la grúa con el puesto 

de mando.  Un sistema de seguridad 

que garantiza, de este modo, tranquili-

dad al operario. 

IMPORTANTE: Para saber qué dispositivos de los presentados en 

este artículo son efectivamente activos en cada grúa, pregunte a 

los responsables comerciales de Fassi.

GRÚAS de confianza

lantezza originarie. I fondi di natura 

sia nella versione idrosolubile che 

ne ad alto solido sono la risposta più 

a resistenza alla corrosione, mentre lo 

retanico rappresenta la soluzione più 

protezione agli agenti atmosferici.  

a corrosione e agli agenti atmosferici, 

rniciatura vengono richieste una serie 

e ai materiali con cui la gru potrebbe 

ntatto, compresi solventi, benzina e 

o. Per garantire i migliori risultati, par-

e impegnativo si rivela il test di esposi-

ebbia salina, che riproduce condizioni 

e potenzialmente estreme. 

una vernice, oltre che per le caratteri-

ative, deve inoltre tenere presente le 

i carattere ambientale, per cui l’im-

cosistema in cui viviamo, l’abolizione 

pesanti (cromo, piombo,molibdeno) 

elle vernici, è stata una scelta intra-

si già da diversi anni, così come l’uso 

a basso contenuto di solvente, che 

 nella realtà della verniciatura della 

o. Più recente è invece il passaggio a 

i di verniciatura tramite l’adozione di 

dici idrosolubili, che pur mantenendo 

contenuti qualitativi del prodotto, 

o un abbattimento quasi completo 

oni di solvente. 

à del processo di 

ura adottato da Fassi è 

a ad assicurare nel tempo 

ottimali

ase che identifi ca il processo è il 

aggio, operazione in cui si provvede 

e eventuali inquinanti dalla superfi -

orco, trucioli di lavorazione ecc, che 

ero una corretta adesione del fondo 

o. Congiuntamente all’operazione 

gio, viene effettuata l’operazione di 

e, tramite la quale si deposita uno 

ro di sali di fosfato di ferro che garan-

ndizioni ottimali prima della vernicia-

propria.

ne della mano di fondo avviene nella 

a di verniciatura tramite robot antro-

apace di verniciare in modo uniforme 
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las funciones de elevación.

LIMITADOR DEL PAR DEL 

CABESTRANTE

Con la entrada en vigor de la Directiva 

sobre maquinaria y de las nuevas norma-

tivas de seguridad europeas (EN 12999), 

debe adoptarse obligatoriamente un 

dispositivo de seguridad que cubra los 

riesgos derivados de sobrecarga directa 

o indirecta aplicada al cabestrante. La 

mayoría de los métodos empleados se 

basa es dispositivos como muelles de 

platillo o extensímetros, que leen las 

deformaciones de la placa de fijación 

del cabestrante y, por lo tanto, del tiro 

del cable. Estos sistemas, sin embargo, 

presentan notables lagunas en términos 

de fiabilidad, precisión y lectura correcta 

de las solicitudes y mantenimiento de los 

ajustes originales, obligando a menudo 

a los usuarios a desactivarlos para poder 

trabajar. De acuerdo con su cualificado 

afán por la seguridad, Fassi ha desarro-

llado y realizado un dispositivo innova-

dor que supera todas las limitaciones 

de los sistemas tradicionales: un limi-

tador de par de cabestrante exclusivo 

y patentado, que utiliza una célula de 

carga. Basándose en la carga levantada 

por el cable del cabestrante, la placa se 

coloca ligeramente avanzada y actúa 

sobre la célula de carga que, al llegar al 

valor especificado, envía un mensaje a la 

unidad electrónica de control, que inter-

viene desactivando las funciones de ele-

vación de grúa/cabestrante. La célula 

de carga también controla la activación 

de la función de fin de recorrido mecá-

nico de la elevación del cable. Además, 

LIMITADOR DEL PAR DEL CABESTRAN

1) El cabestrante está atornillado a un 

tado con tirantes fijados en la parte inf

secundario, a través de las orejas solda

en la parte anterior de la placa se coloc

carga.

2) La célula de carga también controla 

del sistema mecánico de fin de carrera 

strante. Cuando el contrapeso contacta

envolvente del círculo de la polea y el 

alcanza un valor prefijado, la electróni

bloqueo de las funciones de “fin de car

1
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e ripetitivo tutti i componenti che costituiscono 

la gru (basamento, braccio principale, secon-

dario, etc.), a cui corrisponde un programma 

dedicato in grado di riconoscere anche eventuali 

varianti del modello. La corretta miscelazione tra 

il primer e il suo catalizzatore viene gestita da 

un miscelatore computerizzato che interviene in 

caso di anomalia bloccando il robot e suonando 

un’allarme. Ciò evita l’applicazione di una ver-

nice non correttamente catalizzata e quindi non 

rispondente alle prescrizioni richieste. 

L’operazione successiva prevede l’applicazione 

dello smalto acrilico poliuretanico nel caratteristico 

colore rosso Fassi. Anche questa fase è gestita da 

un sofi sticato programma elettronico che rende 

completamente robotizzata l’operazione. Tutti 

i parametri operativi vengono quindi controllati, 

eventualmente corretti e in seguito archiviati per 

il monitoraggio della fi liera produttiva. Dopo ade-

guato appassimento, si procede con la cottura in 

forno alla temperatura di 60°C all’uscita del quale, 

dopo un ulteriore controllo qualitativo,  il manu-

fatto già manipolabile può essere indirizzato alla 

successiva fase di montaggio.

Caratteristiche del fi lm verniciante

Il ciclo di verniciatura prevede l’uso di prodotti 

atossici, quindi esenti da presenza di metalli 

pesanti e a basso contenuto di solvente. Esso è 

caratterizzato da elevate resistenze chimico-fi si-

che e di inalterabilità nel tempo. L’uso di primers 

Negli stabilimenti Fassi si attuano una serie coordinata di controlli per la verifi ca fi nale della qualità della verniciatura, fra cui con-
trollo dello spessore della qualità della vernice applicata ( foto 1) e test di resistenza all’abrasione (foto 2). I controlli sono rivolti a 
verifi care la corrispondenza corretta del processo di verniciatura, messo a punto in collaborazione con BASF, che prevede tre momen-
ti fondamentali di operatività: fosfosgrassaggio, applicazione fondo epossidico e fi nitura a smalto (sequenza fotografi ca sottostante). 
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novedades y tecnología

las funciones de elevación.

LIMITADOR DEL PAR DEL 

CABESTRANTE

Con la entrada en vigor de la Directiva 

sobre maquinaria y de las nuevas norma-

tivas de seguridad europeas (EN 12999), 

debe adoptarse obligatoriamente un 

dispositivo de seguridad que cubra los 

riesgos derivados de sobrecarga directa 

o indirecta aplicada al cabestrante. La 

mayoría de los métodos empleados se 

basa es dispositivos como muelles de 

platillo o extensímetros, que leen las 

deformaciones de la placa de fijación 

del cabestrante y, por lo tanto, del tiro 

del cable. Estos sistemas, sin embargo, 

presentan notables lagunas en términos 

de fiabilidad, precisión y lectura correcta 

de las solicitudes y mantenimiento de los 

ajustes originales, obligando a menudo 

a los usuarios a desactivarlos para poder 

trabajar. De acuerdo con su cualificado 

afán por la seguridad, Fassi ha desarro-

llado y realizado un dispositivo innova-

dor que supera todas las limitaciones 

de los sistemas tradicionales: un limi-

tador de par de cabestrante exclusivo 

y patentado, que utiliza una célula de 

carga. Basándose en la carga levantada 

por el cable del cabestrante, la placa se 

coloca ligeramente avanzada y actúa 

sobre la célula de carga que, al llegar al 

valor especificado, envía un mensaje a la 

unidad electrónica de control, que inter-

viene desactivando las funciones de ele-

vación de grúa/cabestrante. La célula 

de carga también controla la activación 

de la función de fin de recorrido mecá-

nico de la elevación del cable. Además, 

LIMITADOR DEL PAR DEL CABESTRANTE

1) El cabestrante está atornillado a un soporte mon-

tado con tirantes fijados en la parte inferior del brazo 

secundario, a través de las orejas soldadas. En cambio, 

en la parte anterior de la placa se coloca la célula de 

carga.

2) La célula de carga también controla la activación 

del sistema mecánico de fin de carrera de grúa/cabe-

strante. Cuando el contrapeso contacta con el perfil 

envolvente del círculo de la polea y el tiro en el cable 

alcanza un valor prefijado, la electrónica activa el 

bloqueo de las funciones de “fin de carrera”.
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Intervista a ENRICO GUERINI
Training Team Fassi

Le attività formative sviluppate da Fassi per i propri partner costituiscono una componente 

essenziale per conoscere cosa caratterizza la tecnologia Fassi e come si evolve il prodotto 

gru. Attaverso questo impegno formativo Fassi trasferisce informazioni determinanti per la 

qualifi cazione continua del servizio che i partner offrono agli utilizzatori.

“Il Campus Fassi è un luogo dove apprendere 

le competenze sulle gru e sulle tecnologie che 

le hanno generate”. Con questa defi nizione, 

sintetica ma molto precisa, in sintonia con il suo 

carattere e il suo modo di esprimersi da for-

matore professionista, Enrico Guerini identifi ca 

signifi cati e scopo del Campus Fassi. Con questo 

termine non si riferisce tanto ad un luogo fi sico 

(può essere l’azienda stessa, come invece l’aula 

corsi di un concessionario in ogni parte del 

mondo), ma all’idea di formazione permanente 

Fassi. “Oggi è strategico entrare nell’idea che 

non si smette mai di imparare. Perché la tecno-

logia evolve e l’innovazione non costituisce un 

fatto raro, ma una componente attiva di chi pro-

duce a certi livelli. Per questo Fassi punta molto 

sulla formazione perché la considera un fattore 

indispensabile per fare capire correttamente e in 

tutti i suoi aspetti i valori di unicità del proprio 

prodotto”. 

Nel campus Fassi c’è un’offerta formativa per ogni 

necessità

“Il nostro campus propone una gamma molto ampia di opportunità 

formative rivolte ai partner e ai loro dipendenti e collaboratori. Proponiamo 

corsi base per apprendere cosa signifi ca evoluzione nel settore delle gru 

e cosa caratterizza in generale la tecnologia Fassi: idraulica, elettronica, 

dispositivi di controllo e sicurezza, seminari pratici per la risoluzione pratica 

di  problemi tecnico-operativi e corsi di utilizzo dei software Fassi. 

A questi affi anchiamo corsi a tema che vanno ad approfondire determinati 

aspetti della tecnologia che consideriamo particolarmente importanti. 

Sessioni formative vengono specifi catamente rivolte alla componente 

meccanica e di intervento pratico sulla gru in fase di allestimento o di assi-

stenza. Inoltre organizziamo corsi speciali nel momento che proponiamo 

soluzioni tecnologiche o dispositvi completamente innovativi, frutto della 

nostra ricerca. Fondamentale è anche la formazione e l’aggiornamento che 

destiniamo ai tecnici dei nostri partner, che a loro volta avranno il compito 

di formare gli utilizzatori fi nali. Questo impegno articolato e multidisci-

plinare lo sviluppiamo in azienda e in ogni parte del mondo, anche con 

la disponibilità a svolgere corsi mirati e su misura in base alle richieste dei 

nostri partner”. 
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Mit nunmehr sechs Ausgaben seit dem ersten Erscheinen
im Jahr 2005 konnte sich “Without compromise” bereits

einen festen Platz unter den Informationsmedien des
Bereichs erobern. Als Forum für Ideenaustausch und
technische Informationen steht das Magazin für eine
ständige Verbesserung der Serviceleistungen für alle

Kraninteressierten, die auch die entsprechenden Fassi-
Technologien besser kennenlernen möchten.

che Bandbreite von Modellen, Versionen, Konfi gurationen und Zubehör zur Verfügung steht. Hinter alledem stehen 

Entwicklungs- und Produktionsprozesse, die wir beleuchtet und die uns mit dem Unternehmen und dem Produkt 

noch näher vertraut gemacht haben. So wurde deutlich, wie es z.B. möglich ist, die Einsatzmöglichkeiten des Krans 

über das bislang Vorstellbare hinaus zu steigern, und es wurde verständlich, was im Produktionsprozess bei Fassi das 

Besondere an Gussstücken und Schweißungen ausmacht. In der Folge widmeten wir uns im Magazin dem Verhältnis 

von Produktqualität und Qualität der Serviceleistungen und der Fragestellung, welchen Wert es darstellt, dass Fassi 

ein partnerschaftliches Verhältnis zu seinen Vertragshändlern unterhält und Fortbildungsmaßnahmen zur Verfügung 

stellt. In der vorliegenden sechsten Ausgabe von “Without compromise” kommen dem Begriff “Wert” bei Fassi-

Kranen noch weitere Bedeutungsnuancen zu, nämlich “Wert” im Hinblick auf den Wert der Investition. Wir sind also 

mit unserem Magazin an einem Punkt angelangt, der zugleich Ausgangspunkt für eine Weiterentwicklung ist. Bereits 

ab der nächsten Ausgabe werden Sie sich davon überzeugen können.

e
ento 

rnire alla 

7WITHOUT compromise

Für uns an erster Stelle

c o m p r o m i s e
WITHOUT



NACHGEFRAGT

8 WITHOUT compromise



Montage und Endabnahme 
im Qualitätsprozess bei Fassi
Die Abläufe in den Bereichen Montage und Endabnahme zeigen, wie bei Fassi stets 
gemäß der Philosophie “Arbeit nach Maß” vorgegangen wird. Dabei liegen allen 
Prozessen präzise Regeln zugrunde, die in jeder Phase konsequent angewendet werden 
– ohne Kompromisse.

Ein internationales Unternehmen zu sein, bedeutet heute vor allem, dass die Arbeitsprozesse gut strukturiert und zuverlässig ablaufen 

müssen, damit Krane in der erforderlichen Qualität und Quantität produziert werden können. Fassi vertreibt Krane in aller Welt, hat die 

Produktion aber bewusst auf Italien konzentriert, wo die eigenen Werke ganz auf einheitliche, zertifi zierte Produktionsprozesse ausge-

richtet sind. Die Organisation verläuft “step by step”, jede Phase ist durchdacht, organisiert und kontrolliert, damit nichts dem Zufall über-

lassen wird, damit es keine improvisierten Entscheidungen von Einzelnen gibt, was Abweichungen vom Plan bedeuten würde. Montage

und Endabnahme sind fester Bestandteil dieses Ablaufs, jedes Teil wird am Ende jeder Verarbeitungsphase überprüft. 

Ein solches System stellt sicher, dass jede einzelne Montagephase bei jedem einzelnen Kran exakt identisch abläuft. In der Praxis bedeutet 

dies höchste Präzision in sämtlichen Phasen der Vormontage und Montage. Und genau diese Art von Betriebskultur und Arbeitsorganisa-

tion zeichnet ein großes Unternehmen wie Fassi aus: Kontrollen, die in sämtliche Arbeitsvorgänge hinein greifen, und eine Organisation, 

die verschiedenste Arbeitsbereiche berücksichtigt. Gleichzeitig ist jede Montagephase auf die spezifi schen Erfordernisse des einzelnen 

Auftrags ausgerichtet. Bei Fassi wird nämlich ausschließlich auf Bestellung gearbeitet und jeder Kran wird nach den Wünschen des

Kunden montiert. Aus diesem Grund folgt die Montage einem eigens erstellten Dokument, das man sich als eine Art Identitätskarte des 

Krans vorstellen kann und das für jede Produktionsphase maßgeblich ist.

Was die Produktionsphasen betrifft, so fällt auf, dass die einzelnen Werksabteilungen bei Fassi räumlich genau die Aufteilung der Verar-

beitungsschritte widerspiegeln. Bereits vor der Montagephase wird jedes Teil in der Abteilung, in der es hergestellt wird, einem strengen 

Kontrollverfahren unterzogen. Man könnte also sagen, es ist schon jetzt, für sich gesehen, ein Endprodukt mit Garantie. Auf diese Weise 

werden Unregelmäßigkeiten schon im Ansatz erkennbar, noch bevor alle Teile montiert werden, was eine bestmögliche Garantie für 

die Qualität des fertigen Krans bedeutet. Darüber hinaus ist es bei Fassi wichtig, dass jeder Mitarbeiter Verantwortung übernimmt. Der 
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gesamte Produktionszyklus basiert auf Eigenkontrolle. Für jeden Verarbeitungs-

schritt werden Arbeitsanweisungen erstellt, die auch die durchzuführenden Kon-

trollen für jedes Material und jedes montierte Teil beinhalten. Ferner stehen für 

jeden Abschnitt Prüfi nstrumente und Computersysteme mit grafi schen Anwei-

sungen für eine Überprüfung des korrekten Montageablaufs zur Verfügung.

Die einzelnen Schritte bei der Montage

Bevor die einzelnen Schritte im Prozess der Montage und Abnahme beschrieben 

werden, sollte man wissen, dass die Materialien sofort bei ihrer Anlieferung im 

Fassi-Werk einer Reihe von Voruntersuchungen unterzogen werden. So kann 

etwaige mangelhafte Ware sofort aussortiert werden und nur einwandfreies 

Material kann die Werksinseln erreichen. Danach wird das gesamte Material 

identifi ziert und gekennzeichnet, damit es mithilfe eines Kartensystems in allen 

Bereichen, in die die Teile verteilt werden, auffi ndbar ist. So haben die Mitarbei-

ter schnellen Zugriff auf alles, was sie brauchen.

Die eigentliche Montage beginnt beim Fundament, mit der Verbindung der Säule 

und dem Zahnkranz durch das Endlosschwenkwerk im Fundament. Auf diesen 

Schritt folgt die Einkleidung der Abstütztraversen und der Steuerung der Abstüt-

zungen. Unter dem Begriff “Einkleidung” versteht man die Verbindung der mon-

tierten Teile mit der Hydraulikanlage. Dieser Schritt erfordert außerordentliche 

I test previsti dalle prove fatica consentono di testare tutti i principali elementi strutturali 
e dinamici delle gru prototipo, con particolare riferimento alle resistenze degli acciai e ai 
punti critici dove gli stress elevati possono causare cricche e problemi a lungo periodo.

Sorgfalt. Dies ist auch genau der Moment, in dem besonders streng kontrolliert 

wird, ob die Montage fehlerfrei vonstatten geht: bei der Montage der Hydrau-

likleitungen muss absolut sichergestellt sein, dass sämtliche Anschlüsse perfekt 

sitzen.

Parallel zum Fundament wird der Knickarm mit seinen Ausschüben und Zylin-

dern montiert. Die Anzahl der Ausschübe für den Arm ist dabei immer in den 

Unterlagen, in denen das gesamte Projekt detailliert nach den Wünschen des 

Kunden aufgezeichnet ist, dokumentiert. Fundament und Knickarm kommen 

nun zur abschließenden Montageinsel. Hier stehen spezielle Arbeitsgruppen 

zur Verfügung, die in den Fassi-Werken optimiert wurden, um den Mitarbei-

tern bestmöglichen Zugriff auf die einzelnen Kranteile zu ermöglichen, damit 

auch am kleinsten Detail komfortabel gearbeitet werden kann. In dieser Phase 

werden die drei wesentlichen Kranteile zusammengefügt: Fundament, Hubarm 

und Knickarm. Daraufhin beginnt der Aufbau der hydraulischen, elektrischen 

und elektronischen Anlagen. Nun ist der Kran bereit für den letzten Schritt: die 

Abnahme.

Die Abnahme: hier zeigt sich, wie effektiv bei Fassi gear-

beitet wird

Mit der Abnahme ist die Stunde der Wahrheit gekommen: wie leistungsfähig und 
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wie sicher ist der Kran letztendlich? Dabei ist es wichtig zu verstehen, dass bei 

Fassi die Abnahme nicht in erster Linie dazu dient, zu prüfen, ob der Kran funkti-

oniert. Bei der rigorosen Qualitätskontrolle, die hier herrscht, ist dies sozusagen 

schon selbstverständlich. Bei der Abnahme soll vielmehr gezeigt werden, ob 

sämtliche Abläufe, die im Montageprotokoll enthalten sind, bestmöglich aufein-

ander abgestimmt sind, damit Synergieeffekte genutzt und Maximalleistungen 

erbracht werden können. Der Kran wird also in Betrieb genommen und auf seine 

Hydraulikanlage, seine Bewegungsfähigkeit und seine Hubkapazität überprüft. 

Was Informationen und Sicherheitsparameter angeht, so kommt der Elektronik 

eine entscheidende Rolle zu, da die Software die in den Vorschriften vorgese-

henen Sicherheitsfunktionen und Parameter enthält. In der Produktionsabteilung 

von Fassi ist man davon überzeugt, dass technologischer Fortschritt auch bei 

Kontrollen und Abnahmeverfahren eine immer wichtigere Rolle spielt, dass es 

aber ebenso wichtig ist, dass diese Innovationen stets durch praktische Tests 

begleitet werden. Natürlich ermöglicht es die Informatik, die Wiederholbarkeit 

von Abnahmekontrollen erheblich zu steigern, was auch im Hinblick auf eine 

Produktionssteigerung von Bedeutung ist, dennoch besteht die ideale Lösung 

immer noch aus einem Zusammenspiel von Erfahrung und Innovation.
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Das neue integrierte 
Logistiksystem bei Fassi
Ein neues System im Hause Fassi integriert Logistik 
für das Endprodukt, Auslieferung der Krane und 
Ersatzteillager und trägt somit erheblich zum 
Wachstum des Unternehmens bei. Pro Jahr wird hier 
die Auslieferung von 11.000 Kranen in mehr als 60 
Länder weltweit und der Versand von über 50.000 
Stück Zubehör und Ersatzteilen verwaltet.

Die Entwicklung von Fassi wird mit einem Blick auf die Zahlen deutlich: die 

Anzahl der produzierten Krane nimmt stetig zu und die Voraussagen gehen 

sogar von einem noch positiveren Trend für die Zukunft aus. Vor diesem Hin-

tergrund dachte man im Unternehmen über eine völlig neue Organisation der 

Logistik nach und schuf ein integriertes System, wo Lagerung des fertigen 

Produkts, Auslieferung der Krane sowie Zubehör- und Ersatzteillager innerhalb 

eines einheitlichen Systems verwaltet werden.

Der neue Komplex, in dem das Fassi-Logistikzentrum untergebracht ist, befi n-

det sich nach wie vor in Nembro, in der Nähe von Bergamo, wo ebenso die 

Unternehmenszentrale sowie die wichtigsten Produktionsstätten liegen. Mit 

dem neuen integrierten Logistikzentrum sind auch alle anderen Fassi-Produk-

tionseinheiten in Italien verbunden, ebenso die auf bestimmte Komponenten 

spezialisierten Lieferanten, die hier ihre Ansprechpartner haben. Insgesamt 

werden derzeit 12.000 Einheiten gelagert und verwaltet. Dabei handelt es sich 

um Ersatz- und Zubehörteile größeren Ausmaßes bis hin zu kleineren, aber 

nicht weniger wichtigen technischen, mechanischen und elektronischen Teilen, 

wie z.B. Komponenten für Hydrauliksteuerblöcke.

1300 Sattelzüge, 600 Container, 8000 Kurierdienste

Die neue Logistikorganisation bei Fassi entstand in dem Bewusstsein, dass die 

Erfordernisse des Marktes im Bereich Service immer anspruchsvoller werden. So 

muss die Produktqualität auch im Hinblick auf eine entsprechend dynamische 

Organisation und den Kundendienst weiterentwickelt werden. Dazu Luciano 

Motta, verantwortlicher Leiter der neuen Struktur: “Die Zusammenlegung aller 

strategisch wichtigen Faktoren für unsere Serviceleistungen ist ein wichtiger 

Schritt hin zur optimalen Organisation einer ungeheuer komplexen Arbeit. 

Man muss sich nur einmal vorstellen, dass jedes Jahr aus unserem Logistik-

zentrum nicht nur mehr als 11.000 Krane ausgeliefert werden, sondern auch 

noch über 250.000 Zubehör- und Ersatzteile. Konkret bedeutet dies: 1.300 

Sattelzüge und mehr als 600 Container pro Jahr. Zu dieser logistischen Leistung 

von großen Verpackungseinheiten kommen noch die Tausende von kleinen Fra-
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chtstücken, die per Kurier auf den Weg gebracht werden. Aus dem Fassi-Logi-

stikzentrum brechen jedes Jahr mehr als 8000 Lieferwagen von Kurierdiensten 

auf!” Diese Zahlen machen deutlich, in welchem Ausmaß Fassi expandiert, und 

zwar sowohl auf den europäischen Märkten, als auch im Rest der Welt. In die 

europäischen Länder erfolgt die Lieferung von Kranen und Ersatzteilen fast 

ausschließlich über die Straße, die Schiffscontainer dagegen erreichen auf dem 

Seeweg die entferntesten Destinationen auf allen fünf Kontinenten.

Das neue automatisierte Lager 

Es ist natürlich eine Augenweide, all die Krane, die auf ihre Auslieferung warten, 

im großen Logistikzentrum in Reih und Glied stehen zu sehen. Nicht weniger 

interessant und eindrucksvoll ist es aber, das neue Zubehör- und Ersatzteillager 

mit seinem neuartigen “Muskelspiel” und seinem brillanten “Gehirn” in Aktion 

zu sehen. Kernstück ist nämlich eine Reihe von automatisierten, vertikal angeor-

dneten Lagern, die die über 13.000 Teile enthalten und verfügbar machen. 

Jedes Teil ist mit einem Code versehen, der die computergestützte Verwaltung 

der Bestellungen, Entnahmen und Versandaktivitäten ermöglicht. Den Mitar-

beitern hingegen kommt die Aufgabe zu, die dynamische Wiederauffüllung 

der Teile zu programmieren. Das Programm umfasst die Produktionseinheiten 

von Fassi sowie die technischen Lieferanten. Der Bereich ist besonders sensibel 

und erfordert Erfahrung: jeder einzelne Auftrag, egal ob umfangreich in Stück-

zahl und Volumen oder Bestellung eines einzelnen Ersatzteils, muss fl exibel und 

präzise ausgeführt werden. Denn auch ein einzelnes kleines Teil kann für die 

Funktion des Krans unerlässlich sein. 

Im Zubehör- und Ersatzteillager, das heute Bestandteil der Logistikstruktur ist, 

will man die Erwartungen der Vertragshändler und Endkunden immer noch 

effi zienter und präziser zufriedenstellen. Die weiteren Wachstumsaussichten 

hinsichtlich des Umschlags in diesem Bereich sind realistisch: man kann in 

der Tat davon ausgehen, dass sich Fassi auf allen Märkten weiter ausbreitet 

und dass jeder Fassi-Kran eine Investition auf lange Sicht darstellt. Dank der 

außerordentlichen Langlebigkeit der Fassi-Krane (heute sind noch 70% aller 

produzierten Krane regelmäßig in Betrieb!) ist die Nachfrage nach Ersatz- 

und Zubehörteilen heute wie in Zukunft ein wichtiges Thema. Das Team des 

neuen Fassi-Logistikzentrums steht also vor einer doppelten Herausforderung: 

die Dynamik der Auslieferung neuer Krane muss ohne Unterbrechungen und 

immer perfekter funktionieren und gleichzeitig ist dafür zu sorgen, dass die 

vielen Krane in ihrem tagtäglichen Einsatz vor Ort effi zient beweisen können, 

dass sie eine “Investition in Qualität” sind.
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Wachstum durch Investition in Technologie 
- Gespräch mit Giovanni Fassi, geschäftsführendes Vorstandsmitglied der Fassi Gru SpA

Die Entscheidung für innovative Produkte und Arbeitsprozesse machte Fassi den Verkaufszahlen nach zu 
einem der drei führenden Unternehmen in der Welt.

Die Entwicklung von Fassi auf internationaler Ebene gehört zu den interessan-

testen Szenarien, die im Bereich Hubwesen in den letzten Jahren zu beobachten 

waren. Den Ausschlag für diese positive Tendenz, durch die das Unternehmen 

weltweit eine führende Position in der Produktion und im Vertrieb von Kranen 

einnehmen konnte, gaben verschiedenste unternehmerische und technolo-

gische Faktoren. Giovanni Fassi, geschäftsführendes Vorstandsmitglied des 

Unternehmens, gewährt uns Einblick in die verschiedenen Faktoren eines 

Wachstums, das bei aufmerksamen Beobachtern auf Interesse gestoßen ist. 

Der Dialog darüber wurde über die Konzerngrenzen hinaus in dem gesam-

ten Marktsegment, auch im Hinblick auf künftige Entwicklungen, geführt. 

Eine solch genaue Betrachtung ist unerlässlich, wenn man die derzeitige und 

zukünftige Dynamik des “Produkts Kran” und die Entwicklung der internatio-

nalen Nachfrage besser verstehen will.

“Der Markt der hydraulischen Hubgeräte wurde in den letzten Jahren durch 

einen umfassenden und tiefgreifenden Prozess der Neuordnung seiner Mecha-

nismen und seiner Protagonisten bestimmt. Neu zu beobachten sind ein grö-

ßeres Maß an Rationalität, eine Neuaufstellung der Marktteilnehmer und ein 

verändertes Angebot. Wie auch in anderen Hightechbereichen sind heute 

nur Großunternehmen in der Lage, auf dem erforderlichen Niveau zu agie-

ren und ein Rundumpaket von Produktqualität und Service zu bieten, das die 

stetig steigenden Erwartungen des Marktes und jedes einzelnen Endkunden 

zu erfüllen vermag. In der Tat konnte in den wichtigsten Industrienationen 

wie auch in den Schwellenländern beobachtet werden, wie Unternehmen, 

die für echte Werte stehen, ihre Positionen verfestigten, während andere, die 

ein bestimmtes Niveau nicht halten konnten, vom Markt verschwanden oder 

erhebliche Einbußen erlitten. Der Kunde ist immer besser informiert, weiß 

immer genauer, was er will und verlangt von Herstellern und Vertragshändlern, 

dass diese nicht nur als Lieferanten fungieren, sondern vielmehr als Partner 

auftreten. Man kann sich unschwer vorstellen, dass dies keine Kleinigkeit ist. 

Im Bereich der Ladekrane hat die technologische Entwicklung innerhalb weni-

ger Jahre Riesenschritte gemacht und bietet nun sensationelle Möglichkeiten 

was Bedienbarkeit und Sicherheit angeht. Man kann sie ohne Weiteres mit den 

modernsten Industriefahrzeugen vergleichen. Tiefer und offensichtlicher ist 

allerdings die Kluft zwischen der Qualität der Hersteller geworden. Diese Ten-

denz ist weltweit festzustellen: fortschrittliche Technologie wird immer stärker 

belohnt. So gesehen ist das Wachstum bei Fassi als Teil einer Gesamtentwick-

lung des Bereichs zu sehen. Derzeit produziert Fassi etwa 80 % der Krane für 
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Die neue robotergestützte Schweißinsel, die aus der 
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ment und die Möglichkeit, Spitzenbelastungen bei 
der Just-in-time-Produktion effi zient zu handhaben.



den Export.” Welche sind Ihrer Meinung nach die Hauptursachen für eine Ent-

wicklung, die Fassi ein solch rasantes Wachstum, mit dem selbst die stärksten 

Konkurrenten auf dem Markt nicht Schritt halten konnten, beschert hat?

“Wir haben ganz entschieden auf Innovation gesetzt. Wir haben Krane entwi-

ckelt und auf den Markt gebracht, bei denen wir in technologischer Hinsicht 

Maßstäbe gesetzt haben, bei denen wir die Leistungsfähigkeit erhöht und sie 

gleichzeitig einfacher in der Bedienung gemacht haben. Fassi-Krane gehören 

heute zur Avantgarde und stellen ihre hervorragenden Eigenschaften tagtäg-

lich bei der Arbeit unter Beweis. Sie verwandeln daher Innovation in praktische 

Vorteile für den Alltag des Benutzers. Eine weitere Stärke ist bei Fassi sicherlich 

auch die Tatsache, dass unsere Krane nach den besonderen Bedürfnissen jedes 

einzelnen Kunden gebaut werden. Schon vor langer Zeit wurde bei Fassi diese 

wegweisende unternehmerische Entscheidung getroffen. Bei uns gibt es nicht 

den Standard der Serienproduktion und heute kann ich mit Stolz sagen, dass 

es die absolut richtige Entscheidung war. Ein weiterer Wettbewerbsvorteil ist 

die Qualität der Materialien, der Komponenten und der Konstruktionsabläufe 

bei den Kranen. Eindrucksvolles Beispiel für unsere innovativen Ablauforga-

nisationen ist die neue robotergestützte Schweißinsel FMS. Die Auswahl und 

Verarbeitung unserer Stähle erfolgt mit extremer Sorgfalt. Krane, insbesondere 

des mittelschweren Segments, in dem wir vorrangig vertreten sind, werden 

von den Unternehmern in den Bereichen LKW-Transporte, Handling und in der 

Bauwirtschaft zunehmend als wichtige Investition angesehen. Die Aufmerk-

samkeit, die der Produktqualität zukommt, wächst beständig. Und wir wach-

sen mit! 

Ich möchte dies näher erläutern: Fassi hat sich in der Produktion schon immer 

sehr engagiert für Qualität eingesetzt. Hochwertigkeit war schon immer unsere 

Philosophie. Das, was sich aber in den letzten Jahren geändert hat, ist unser 

Bemühen, unsere Stärken auch nach außen zu kommunizieren. Wenn wir uns 

auf den Weltmärkten abheben wollen, heißt das, wir müssen erklären, was uns 

einzigartig macht.”

In welchen Ländern konnte Fassi die größten Erfolge verzeichnen?

“Wir sind überall in Europa, von Ost bis West, sehr zufrieden. Abgesehen von 

Italien können wir noch in Ländern wie Spanien und Frankreich mit ganz her-

vorragenden Geschäftsergebnissen aufwarten.”
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Fassi F310AXP.26 Evolution mit Teleskoparm 
L214 und Winde V20   
Wir beobachten den neuen Fassi-Kran im Einsatz bei Emerson Crane Hire: wegen des Baubooms im 
Hinblick auf die Olympischen Spiele, die 2012 in der englischen Hauptstadt stattfi nden werden, erlebt 
das Londoner Unternehmen für Kranvermietung derzeit einen enormen Aufschwung.

Die Flotte von Emerson Crane Hire in London, die der-

zeit aus 35 Kranen besteht, war noch nie so fi eberhaft 

in Aktion wie in dieser Saison. Die Hauptstadt bereitet 

sich nämlich gerade auf die Olympischen Spiele 2012 

vor und viele Flächen in der Stadt haben sich in riesige 

Baustellen verwandelt. Es ist ein regelrechter Bauboom, 

der natürlich auch eine unendliche Masse von Material-

transporten mit sich bringt. Die Auftragssteigerung im 

Hinblick auf die Olympischen Spiele verstärkt noch die 

ohnehin schon positive Entwicklung von Emerson Crane 

Hire und wurde möglich durch einige strategische Ent-

scheidungen bei der Ausstattung des Maschinenparks. 

Von besonderer Bedeutung war hier die Anschaffung 

eines Fassi 600 XP mit 60t/m, der auf einen LKW von 

Scania montiert wurde. Auch wenn sich diese Firma 

schon von jeher mit der Vermietung von Kranen aus 

dem mittleren und schweren Segment beschäftigt, ist 

der technische Leiter bei Emerson, Paul Clancy, begei-

stert von den Vorteilen, den der 600XP mit seiner 

“schweren” Leistungskraft bringt: “Er bietet uns die 

Möglichkeit, selbst sehr anspruchsvolle Lasten, wie sie 

typisch sind für die Großbaustellen, die die Londoner 

Unternehmen derzeit in Atem halten, ohne Umschweife 

zu transportieren und zu bewegen. Das nutzt nicht nur 

uns, sondern vor allem unseren Kunden, die wissen, 

dass sie darauf zählen können.”

F310AXP
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In queste immagini alcune gru del parco macchine Fassi 
di Wolfgang Detmers “danno spettacolo” movimentan-

do un intero circo stoccato in 75 container attrezzati. 

Fassi Network
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Nach dem Abschluss eines Dreijahresvertrags mit einer 

bekannten Fast-Food-Kette für die Installation von Kli-

maanlagen in Großbritannien, sah sich Emerson vor der 

Notwendigkeit, in einen weiteren Kran mit Gelenkarm 

zu investieren. Im Mai 2007 wurde ein Fassi F310AXP.26 

Evolution mit 30 t/m angeschafft. Er ist mit dem vier-

fach hydraulischen Teleskopausleger L214, einer Winde 

vom Typ V20 ausgestattet und auf einen dreiachsigen 

Scania-LKW vom Typ P380 montiert.

Walker Crane Service betreut als Fassi-Händler den 

Südosten Englands und hat mit dem Kunden dieses 

Lastenheft ausgearbeitet. Tony Hitchcock, Vertriebsdi-

rektor bei Walker, erklärt: “Zuallererst fragen wir den 

Kunden immer, was für eine Art von Last mit welcher 

Art von Kranarm gehoben werden muss. Reichweite und 

Nutzlast sind immer die entscheidenden Faktoren bei der 

Auswahl eines Krans.” Und der technische Leiter Paul 

Clancy fügt hinzu: “Wir wollten einen Kran, der in der 

Lage ist, eine Last von cirka einer halben Tonne auf ein 

zwei- oder dreistöckiges Gebäude zu heben. Notwendig 

waren also Teleskoparm und Winde. Sämtliche auf dem 

Markt befi ndlichen Krantypen wurden von uns unter 

die Lupe genommen. Unsere Wahl fi el auf dieses Fassi-

Modell, weil es die wendigste Maschine war, die viele 

verschiedene Einsatzmöglichkeiten bietet.” Der Service, 

den Emerson bereits von Fassi UK und von Walker Crane 

Services kannte, machte Fassi zum Kran der Wahl. Dazu 

Clancy: “Wir hatten bereits einen 600AXP und wussten, 

dass er eine sehr zuverlässige Maschine ist. Und sehr 

robust. Als wir uns dann für den Neukauf entschieden, 

bekamen wir ganz unkompliziert die für unsere Arbeit 

notwendigen technischen Informationen.”

Die Informationen, von denen er spricht, beziehen sich 

insbesondere auf die Bodenlast, die von den Stützbeinen 

während der Huboperationen erzeugt wird. Gemäß den 

UK Lifting Operations & Lifting Equipment Regulations 

(LOLER) müssen nämlich alle Kranarbeiten gründlich 

geplant werden, wobei eine vollständige Gesamtbewer-

tung des Risikos vorzunehmen ist und Zeichnungen 

anzufertigen sind. Ausgenommen sind Krane davon nur, 

wenn sie lediglich eine Last neben dem LKW aufneh-

men und sie auf dem Anhänger absetzen oder aber die 

Last vom Anhänger auf den Boden direkt neben dem 

LKW befördern müssen. Wird die Last aber über eine 

weitere Strecke transportiert, das gilt vor allem, wenn 

sie auf ein Gebäude hinaufgebracht werden muss, so 

gilt dies nach englischem Recht als “fortgeschrittene” 

Hubaktion und ist deshalb sehr strengen Vorschriften 

unterworfen. Viele der Kranbenutzer sind sich gar nicht 

darüber im Klaren, dass sie den LOLER unterliegen. Vor 

nicht allzu langer Zeit wurden diese Vorschriften aber 

überarbeitet, um die Verpfl ichtungen, denen Kranbe-

nutzer unterliegen, ganz klar festzulegen. Bei Emerson 

sind die geltenden Vorschriften aber gut bekannt und 

werden genau beachtet, wobei dem Bediener in jeder 

Lage Unterstützung zuteil wird. Als renommierte Gesel-

lschaft für Kranvermietung hat Emerson eine technische 

Abteilung mit umfangreicher Erfahrung bei der Berei-

tstellung der erforderlichen Dokumentation. Vor jeder 

Hubsituation wird die entsprechende CAD-Zeichnung 

erstellt. Um die Last der Stützbeine, auch der seitlichen 

Stützbeine, auf den Boden zu berechnen, braucht man 

vom Hersteller zusätzliche Informationen, die normale-

rweise nicht aus den Handbüchern hervorgehen. “Eine 

umfassende und präzise Zusatzdokumentation zu erhal-

ten ist für ein Unternehmen wie das unsere ein wesen-

tlicher Faktor”, sagt Paul Clancy, “So gesehen war die 

technische Unterstützung, die wir von Fassi und dem 

Händler Walker bekommen haben, eine Leistung, wie 

man sie nur von echten Partnern erwarten kann.”

Besondere Merkmale - Identitätskarte

Der neue Fassi-Kran im Maschinenpark der Emerson Crane Hire steht unter der Obhut von Steve Sebran. Als dieser im Juni 2006 
zu Emerson kam, hatte er zuvor noch nie in dem Industriezweig gearbeitet. Er war Kraftfahrer und auf der Suche nach einer neuen
berufl ichen Herausforderung. Nach 18 Monaten Erfahrung mit Kranen hat er gelernt, die Vorzüge des F310AXP zu schätzen. Sein 
größter Pluspunkt ist, wie er sagt, die Wendigkeit. “Egal, was einen am Einsatzort erwartet – in 99,9 % der Fälle ist man mit diesem 
Kran in der Lage, seine Arbeit zu machen. Die Kombination von Teleskoparm und ProLink-System, durch die sich die Zusatzknickarme
um 15 Grad nach oben überstrecken lassen, ermöglicht dem Kran, oft sogar ohne Einsatz der Winde, überallhin zu kommen. Ebenso 
sinnvoll ist die Funktion der Überstreckung nach oben: das erlaubt es, in jeden Winkel zu gelangen und Hindernisse wie Bäume und
Telegraphenleitungen zu umgehen.” Andere Merkmale, die die Arbeit des Kranführers erleichtern, sind das Fassi-XF-System “extra 
fast”, das sich eines innovativen Ölschnellgangventils bedient und die Ausfahrgeschwindigkeit des Kranarms bedeutend erhöht, 
sowie das ADC-System zur automatischen Dynamikregelung. Beide Systeme gehören zur serienmäßigen Ausstattung der Evolu-
tion-Reihe. “Das ADC-System”, so Steve Sebran,” verhindert den unerwünschten Effekt, dass die Last zurückprallt, indem es das 
Verhältnis von Geschwindigkeit und Last besser überwacht. Das ist besonders vorteilhaft, wenn man über Gebäuden und mit großer 
Ausladung arbeiten muss. Wenn die Last beim Ausfahren des Kranarms stets unter Kontrolle bleibt, braucht man weniger Zeit, um die 
einzelnen Hubbewegungen auszuführen, und das Arbeitspensum, das an einem Tag geschafft werden kann, ist größer. Die Kunden 
kommen meistens ins Staunen, wenn sie sehen, wie der Kran ankommt und sich an die Arbeit macht.” 
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Gespräch mit Alessandro Azzola
Fassi-Qualitätskontrolle

Die Fassi-Qualitätskontrolle setzt auf Synergieeffekte. Die von der Zertifi zierung UNI EN ISO 

9001 verlangten Protokolle sind die optimale Ergänzung eines speziellen Systems, das direkt 

im Unternehmen ansetzt: es besteht aus strengen Überwachungsabläufen, die den gesamten 

Produktionsprozess begleiten, angefangen bei der Auswahl der Materiallieferungen bis hin zur 

Auslieferung des Endprodukts.

“Die Kultur der Qualität ist für Fassi Bestandteil der 

Unternehmensphilosophie, ein Weg, den wir schon vor 

langer Zeit eingeschlagen haben. Dies wird auch daran 

erkennbar, dass wir bereits seit Jahren zertifi ziert sind. 

Auf diesem Weg waren wir Vorreiter der “industry 

of excellence”. Schon 1995 ließ Fassi sich nach der 

strengen Militärnorm NATO AQG-4 zertifi zieren und 

1996 gemäß ISO 9001, damals wurde diese Art der 

Zertifi zierung allgemein gebräuchlich noch Vision 

2000 genannt. Das für Fassi maßgebliche Zertifi zie-

rungsinstitut war von Anfang an DNV aufgrund seiner 

internationalen Anerkennung. Die Protokolle, die von 

diesen Zertifi zierungen vorgegeben sind, sollen in 

erster Linie sicherstellen, dass das fertige Produkt die 

in der Planung vorgesehenen technischen Parameter 

hundertprozentig erfüllt. Bedenken Sie nur, dass sich 

die Zertifi zierung ISO 9001 nicht nur auf die technolo-

gischen Komponenten des Produkts erstreckt. Es wird 

vielmehr ebenso überprüft, ob sämtliche Protokolle 

eingehalten werden und somit eine gesicherte Qualität in allen für das Unternehmen 

wichtigen Bereichen garantiert werden kann. Die regelmäßigen Kontrollen bewei-

sen, dass bei uns im gesamten Unternehmen tatsächlich nach genau festgelegten 

Regeln gearbeitet wird. All dies ist eine unerlässliche Voraussetzung, wenn man in 

einem modernen weltweit agierenden Unternehmen wie Fassi von Qualität sprechen 

möchte. Vor dem Hintergrund unserer Philosophie der Qualität als oberstes Gebot 

haben wir aber beschlossen, noch über die genannten Zertifi zierungen, die auf jeden 

Fall als Mindestvoraussetzung angesehen werden können, hinauszugehen. So ent-

wickelten wir unsere eigene Kultur der Qualität. Diese wurde konsequent eingeführt, 

verbessert und weiter ausgebaut, sie konkretisiert sich in den Arbeitsabläufen und 

Überwachungsmaßnahmen, die nun – und darauf bin ich besonders stolz – für uns 

das sind, was uns einzigartig auf dem Markt der Krane macht.”

Das System Fassi - Perfektionismus in Sachen Qualität

“In unserer Betriebspraxis haben wir ein System entwickelt und in Anwendung 

gebracht, dem nichts entgeht – absolut nichts, was nicht von einer Qualität ist, 

die einem Unternehmen “of excellence” würdig ist. Dieses Engagement ist sehr 

anspruchsvoll, was den Einsatz von Humanressourcen und Überwachungstech-

nologien angeht. Das zeigt auch die Tatsache, dass wir ein eigenes komplett 
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Fassi-Glossar

Zertifi zierung

Es handelt sich dabei um die Erklärung einer Zertifi zierungsstelle, einer 

dritten, von Lieferanten und Kunden unabhängigen Partei, die schriftlich 

garantiert, dass ein Produkt, eine Dienstleistung, ein Prozess oder ein 

System den Erfordernissen der entsprechenden Norm entspricht. Diese 

dritte Partei, die die schriftliche Versicherung (Zertifi kat) ausstellt, muss 

sich ihrerseits einem Akkreditierungsverfahren unterziehen.

Arten der Zertifi zierung

Im industriellen Bereich gibt es drei wesentliche Arten der Zertifi zierung:

- Produktzertifi zierung, bei der bescheinigt wird, dass jedes Produkt, 

das das Unternehmen verlässt, verlässlich über genau festgelegte Eigen-

schaften verfügt (Material, Komponenten etc.); des weiteren wird beschei-

nigt, dass jedes Produkt bestimmten Kontrollen unterzogen wird.

- Prozesszertifi zierung, bei der bescheinigt wird, dass sich die gesamte 

Produktion an genau festgelegte Phasen und Abläufe hält. Während des 

Prozessablaufs werden wiederum bestimmte Kontrollen durchlaufen.

- Dienstleistungszertifi zierung, bei der bescheinigt wird, wie das Unter-

nehmen auf seine Geschäftspartner zugeht und mit ihnen kommuniziert. 

Auch dabei gibt es Merkmale, die den speziellen Normen entsprechen 

müssen.

DNV – akkreditierte Zertifi zierungsstelle

Det Norske Veritas, für Fassi als Zertifi zierungsstelle tätig, ist eine unabhän-

gige, international arbeitende Stiftung für Zertifi zierung mit Sitz in Oslo. 

Seit 1864 ist DNV im Bereich Schutz des Lebens, des Eigentums und der 

Umwelt tätig und steht seinen Kunden mit Erfahrung und Kompetenz zur 

Seite. Das Unternehmen ist in 100 Ländern präsent, hat 300 Niederlas-

sungen und 7000 Angestellte. Weltweit gehört DNV zu den wichtigsten 

Zertifi zierungsstellen.

ausgestattetes Labor für die Durchführung von zerstörungsfreie und zerstörende 

Materialkontrollen und Tests von Schweißungen und Gussteilen eingerichtet haben. 

Es ist ein System, das eine absolute Vorreiterrolle einnimmt, angefangen von der 

Maschinenausstattung bis hin zur Überwachungsdichte bei den Prototypen und der 

gesamten Produktion. Das Fassi-Qualitätssystem beinhaltet nämlich eine Reihe von 

Schritten, die das Entstehen eines Krans während der gesamten Produktion hindurch 

verfolgt, bereits ausgehend von den Ausgangsmaterialien. Diese Kontrollen sind so 

gründlich, dass sie gewissermaßen schon vor der Ankunft der Materialien bei uns 

beginnen: nahezu täglich gehen unsere Qualitätskontrolleure zu den Lieferanten, um 

die Materialien schon an der Quelle zu inspizieren. Die zweite Auswahlstufe beginnt 

in dem Moment, in dem die Materialien in unseren Werken angeliefert werden, wo 

wir noch weitere Kontrollen durchführen. Danach gibt es im System eine Reihe von 

aufeinander abgestimmten Stufen, in deren Verlauf jede Phase der Konstruktion und 

der Montage der Krane überwacht wird. Jede einzelne Stufe wird vom Verantwort-

lichen der Abteilung, der seinerseits permanent an seinen Supervisor berichtet, 

bescheinigt. Selbstverständlich setzt dieses System ein ausgewogenes Zusammen-

wirken von Mitarbeiterkompetenz und Computertechnologie voraus, damit die 

Daten in Echtzeit eingespeist, verwaltet und zugänglich gemacht werden können. 

Wenn ein Kran das Lagerzentrum erreicht und bereit für die Auslieferung an den 

Endkunden ist, so hat er mindestens einige Hundert technische Funktionskontrollen 

durchlaufen, wobei die letzte stets die Endabnahme ist. Es freut uns ganz besonders, 

wenn wir sehen, dass dank der Anwendung unseres Qualitätssystems diese letzte 

Abschlussprüfung schon zur Routine mit dem immer gleichen Ergebnis geworden ist. 

Aber, und das sage ich ganz offen, wir haben uns gerne an diesen Perfektionismus 

gewöhnt.”
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